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VHS: Die geheimnisvollen Radierungen 

von Francisco de Goya 

Im Rahmen der Vortragsreihe "Spanische Kultur an der VHS" bietet die 

Volkshochschule am Donnerstag, 5. November, um 19.30 Uhr einen 

Vortragsabend unter dem Motto "Die geheimnisvollen Caprichos von 

Francisco des Goya – ein Meisterwerk der spanischen Kunst" an. 

 

Der spanische Maler und Graphiker Francisco de Goya (1746-1828) 

stellte im Jahr 1799 einen aus 80 Radierungen bestehenden Zyklus mit 

sozial- und gesellschaftskritischen Inhalten fertig und nannte ihn "Los 

Caprichos". 

 

Die Radierungen beschäftigen sich in satirischer Weise mit den politi-

schen und sozialen Umständen der damaligen Zeit. Sie gelten als 

Schlüsselwerk Goyas, brachten ihm weltweite Beachtung ein und zählen 

bis heute zu den bekanntesten Kunstwerken Spaniens. Viele der Radie-

rungen sind voll Hintersinn und enthalten versteckte, äußerst brisante 

Botschaften, die sich erst heute anhand von handschriftlichen Kommen-

tierungen des 19. Jahrhunderts enträtseln lassen. 

 

Helmut C. Jacobs, Professor für Romanistik an der Universität Duis-

burg-Essen mit dem Forschungsschwerpunkt "Spanische Literatur- und 

Kulturwissenschaft", berichtet an diesem Abend von den spektakulären 

Entschlüsselungen der geheimen Botschaften in ausgewählten Caprichos 

und erklärt deren eigentliche Bedeutung. 

 

Veranstaltungsort ist die VHS am Hauptbahnhof, Bertha-von-Suttner-

Platz 1, Saal 2. Der Eintritt beträgt 5 Euro an der Abendkasse. 
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